
 
 
 
 

Pflichten des 
Arbeitgebers 
 
 
 
 

Der Arbeitgeber ist verpflichtet, die für ihn 
zuständige Bezirksregierung über eine 
Schwangerschaft unter Angabe des Namens, 
des voraussichtlichen Entbindungstermins, der 
Arbeitszeit und der Art der Tätigkeit der 
Schwangeren zu informieren 
(Schwangerschaftsanzeige). 
 
 
Jeder Arbeitgeber ist verpflichtet, den 
Arbeitsplatz und die Arbeitsbedingungen einer 
werdenden oder stillenden Mutter so zu 
gestalten, dass Leben und Gesundheit von 
Mutter und Kind durch die berufliche Tätigkeit 
nicht gefährdet werden.  
 
 
Das bedeutet, dass der Arbeitgeber sofort nach 
Bekanntgabe der Schwangerschaft eine 
sorgfältige Beurteilung des Arbeitsplatzes und 
der Arbeitsbedingungen durchführen muss 
(Gefährdungsbeurteilung). Die Beurteilung 
erstreckt sich auf jede Tätigkeit, die die 
werdende oder stillende Mutter durchführt und 
beinhaltet Art, Ausmaß und Dauer der 
Gefährdung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                     

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Falls die Gefährdungsbeurteilung ergibt, dass 
die Sicherheit oder Gesundheit der werdenden 
oder stillenden Mutter oder des ungeborenen 
Kindes gefährdet ist, muss der Arbeitgeber 
geeignete Schutzmaßnahmen in folgender 
Rangfolge veranlassen:  
 
 

1. Umgestaltung des Arbeitsplatzes  

2. Arbeitsplatzwechsel 

3. Freistellung (Beschäftigungsverbot) 

 
 
 
Der Arbeitgeber ist verpflichtet, die werdende 
oder stillende Mutter sowie die übrigen bei ihm 
beschäftigten Arbeitnehmerinnen über das 
Ergebnis der o.g. Gefährdungsbeurteilung und 
über zu ergreifende Schutzmaßnahmen zu 
unterrichten. 
Im Einzelnen sind generelle und individuelle 
Beschäftigungsverbote sowie arbeitszeitliche 
Beschränkungen zu beachten. 
 
 
 
 
 
 
 
Informationen zum Mutterschutz: 
www.arbeitsschutz.nrw.de 
www.bezreg-arnsberg.nrw.de  

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.arbeitsschutz.nrw.de/
http://www.bezreg-arnsberg.nrw.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Dortmund, Bochum Herne 
Mathias Knust 
Telefon 02931 82-5427 
Telefax 02931 82-5470 
Mathias.knust@bezreg-arnsberg.nrw.de 
Ruhrallee 1-3, 44139 Dortmund 
 
Märkischer Kreis, Ennepe-Ruhr Kreis, Hagen 
Sabine von der Höh 
Telefon 02931 82-5444 
Telefax 02931 82-5470 
Sabine.vonderhoeh@bezreg.arnsberg.nrw.de  
Ruhrallee 1-3, 44139 Dortmund 
 
Kreis Unna, Kreis Soest  
Melanie Schramm 
Telefon 02931 82-3746 
Telefax 02931 82-3779 
Melanie.schramm@bezreg-arnsberg.nrw.de 
Anschrift: Königstr. 22, 59821 Arnsberg 
 
Hamm, Hochsauerlandkreis 
Hartmut Schütz 
Telefon 02931 82-3749 
Telefax 02931 82- 3779 
Hartmut.schuetz@bezreg-arnsberg.nrw.de 
Anschrift: Königstr. 22, 59821 Arnsberg 
 
Kreis Olpe, Kreis siegen-Wittgenstein 
Heike Rinsdorf 
Telefon 02931 82-5574 
Telefax 02931 82-5604 
Heike.rinsdorf@bezreg-arnsberg.nrw.de 
Anschrift: Hermelsbacher Weg 15, 57072 Siegen 
 
Peter Giesler 
Telefon 02931 82-5519 
Telefax 02931 82-5604 
Peter.giesler@bezreg-arnsberg.nrw.de 
Anschrift: Hermelsbacher Weg 15, 57072 Siegen 
 
Maurice Neumann 
Dezernent 
Telefon 02931 82-3763 
Telefax 02931 82-3779 
Maurice.neumann@bezreg-arnsberg.nrw.de 
Königstr. 22, 59821 Arnsberg 

 
 
 

 

Dr. med. Brigitte Klein 
Dr. med. Susanne Classen 

Beate Rensinghoff 
Nicola Krasniqi 

Sabine Schmidt (ang.) 
 
 

Informationen zum 
Arbeitsschutz 

in der Schwangerschaft  
 

 
 

 

Virchowstr. 10 
44263 Dortmund 

Tel.: 0231-941188-0    Fax.: 0231-941188-33 
E-Mail:              info@praxis-virchowstrasse.de 
Homepage:     www.praxis-virchowstrasse.de 
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